
Bad Wildungen
An Kellerwald und Edersee Mittwoch, 11. Juni 2014

Edertal
Landfrauen
KLEINERN. Die Landfrauen tref-
fen sich amDonnerstag, 12. Juni,
um 20 Uhr im Gemeinschafts-
haus zur Kirmesvorbereitung.

NABU-Wanderung
EDERTAL/BADWILDUNGEN/
WALDECK. Die NABU-Koope-
ration Edertal/BadWildungen
bietet am Sonntag, 15. Juni, im
Zuge seiner Aktion „Heimische
Naturschutzgebiete erkunden“
eineWanderung in den Natur-
schutzgebieten „Kleiner Mehl-
berg“ und „Katzenstein“ an.
Wolfgang Lehmann vom Botani-
schen Arbeitskreis des NABU
Waldeck-Frankenberg erklärt
sachkundig die interessante Flo-
ra dieser Bereiche. Treffpunkt
dieser etwa dreistündigenWan-
derung ist um 9 Uhr amMarkt-
platz in Waldeck.

Bürgercafé
WELLEN. Das nächste Bürgerca-
fé beginnt am heutigen Mitt-
woch, 11. Juni, um 15 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus inWel-
len. Dienst hat Gruppe III

Bad Wildungen
Kirchengemeinde
BADWILDUNGEN. Termine
der Evangelische Kirchenge-
meinde für Mittwoch, 11. Juni:
15 Uhr Patchwork-Gruppe im
Martin-Luther-Haus; 15 bis
16.30 Uhr Jungschar für Kinder
von fünf bis zwölf Jahrenmit Vik-
toria Stotzka im Nikolaus-Raum
des Martin-Luther-Hauses; 20
Uhr Kantoreiprobe imMartin-
Luther-Haus.

Museumsführung
BADWILDUNGEN. Eine Füh-
rungdurchdasQuellenmuseum
in der Wandelhalle beginnt heu-
te um 15 Uhr. Der Eintritt ist frei,

Reha-Sportgruppe
REINHARDSHAUSEN. Die
Reha-Sportgruppe trifft sich
mittwochs von 19 bis 20 Uhr in
derQuellentherme .Anmeldung
und Info: 05623/ 93 00 88.

MGV
HUNDSDORF. Die Übungs-
stunde des Männergesangver-
eins findet am heutigen Mitt-
woch wieder ab 20 Uhr im Ver-
einslokal Bock statt.

Wassergymnastik
BADWILDUNGEN. Wasser-
gymnastik für Frauen undMän-
nerwird donnerstags ab 8 bis 11
Uhr in der Klinik Westend in der
DR. Born-Straße angeboten. In-
formation und Anmeldungen
unter 0163/ 3657995.

Festausschuss
ARMSFELD. Der Festausschuss
„Herbstmarkt“ trifft sich am
Donnerstag, 12. Juni, um 19.30
Uhr im Landgasthof Knoche.

TV Friedrichstein
BADWILDUNGEN. Das Trai-
ning bei FrauMeibert fällt an die-
sem Donnerstag, 12. Juni, aus.

Feuerwehr
FREBERSHAUSEN/HÜDDIN-
GEN. DieWettkampfgruppe der
Feuerwehr Frebershausen/Hüd-
dingen trifft sich zur Ausbildung
am Donnerstag, 12. Juni, um
19.45 Uhr in Hüddingen.

Badminton
BADWILDUNGEN. In der
Sporthalle am Gustav-Strese-
mann-Gymnasium findet don-
nerstags ein Badminton-Trai-
ning statt. Trainingsbeginn für
Kinder und Jugendliche ist um
19 Uhr, für Erwachsene um 20
Uhr. Bei diesem rasanten Sport
werden Koordination, Beweg-
lichkeit und Ausdauer gefördert.

Offenes Singen
REINHARDSHAUSEN. Ein offe-
nes SingenmitWilfried Rabe be-
ginnt heute v um 18.45 Uhr im
Lesesaal der Wandelhalle.

Seniorenkreis
BADWILDUNGEN. Der Senio-
renkreis „Café-60-Plus“ der Cari-
tas-Konferenz in der St. Liborius-
gemeinde lädt für Donnerstag,
12. Juni, zu einemSeniorennach-
mittag indasGemeindehausein.
Kräuterexpertin Annette Gröt-
ecke referiert über die Verwen-
dung einheimischer Kräuter zur
Herstellung von Tees bei be-
stimmten Krankheitsbildern. Be-
ginn ist um 15 Uhrmit einer hei-
ligen Messe in der Kirche.

Musik in der Kirche
BADWILDUNGEN. Musik in
der Kirche mit Bezirkskantorin
Ulrike Tetzer, Dr. Sabine Timm
und Beate Franke beginnt am
Donnerstag, 12. Juni, um 16 Uhr
in der Stadtkirche.

Abendgebet
REINHARDSHAUSEN. Ein mu-
sikalisches Abendgebet mit Lud-
milla Remfert (Klavier) und Kur-
seelsorgerin E. Härlin beginnt
am Donnerstag, 12. Juni, um 19
Uhr im Ev. Gemeindezentrum
der Lukaskirche.

So erreichen Sie die Redaktion
in Bad Wildungen,
Brunnenstraße 49:
Jörg Schade 05621/ 75 27 74
Uli Klein 05621/ 75 27 76

Fax 05621/ 75 24 47
E-Mail korbach@hna.de

Den HNA-Servicepartner finden Sie
im Hobbyhaus Herbert Hommel,
Brunnenstraße 44 (Fußgängerzo-
ne), BadWildungen.

Zeitungszustellung:
05622/ 79 07 33 oder
08 00 / 2 03 - 45 67 (gebührenfrei)

reißenden Absatz.
Das besondere an dem Brot

ist die uralte Rezeptur. 90 Pro-
zent Roggenmehl, zehn Pro-
zent Weizenmehl, Natursau-
erteig und Wasser sind die Be-
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KLEINERN. Sprichwörtlich
„Schweißtreibend“ war die Ar-
beit des Verkehrsvereins Klei-
nern am Sonntag. Über 450
„Schusterjungen“ wurden, bei
brütender Hitze, in dem über
100 Jahre alten Backofen mit-
ten in Kleinern gebacken.

Das Backfest, in dem um
1900 errichteten Backhaus,
fand dieses Jahr zum 35. Male
statt. Noch in den 1950er bis
60er Jahren wurde täglich, fast
immer von den Frauen des Or-
tes, in drei bis vier Durchgän-
gen Brot und Blechkuchen ge-
backen und im Herbst das
Obst gedörrt. Im Jahre 1952
wurde ein wesentlich größe-
rer Backofen eingebaut.

Das gemeinsame Brot- und
Kuchenbacken lebt in der Tra-
dition des bekannten Kleiner-
schen Backfestes fort. Jedes
Jahr am ersten Pfingsttag wird
der Ofen mit den sogenannten
„Wellen“ aus Buchen- oder
Birkenholz befeuert und es
wird Brot gebacken. Kleine,
ein Pfund Brote, die sogenann-
ten „Schusterjungen“ fanden

Backen nach altem Rezept
Über 450 „Schusterjungen“ bei brütender Hitze im Backhaus gegart

standteile der Spezialität. „Das
Brot schmeckt rustikal, hält
sich durch den hohen Roggen-
anteil, länger frisch und
schmeckt am Besten mit
Schmalz und Salz oder mit der

ahlen Wurscht“, sagte Hein-
rich Althoff in der Backstube.
Das Fest wurde abgerundet
durch weiter kulinarische An-
gebote, Blasmusik und Unter-
haltung für die Kleinen.

Sie ließen sich von der Hitze nicht abhalten (von links): Host Ochse, Heinrich Althoff und Kurt Epting
bei über 33 Grad Außentemperatur vor dem heißen Backofen. Foto: Hilberg

bis 19 Uhr
geöffnet. Ein-
trittspreise
für Erwach-
sene 7,90
Euro, Kinder/

Jugendliche 3,90 Euro, Kinder
unter vier Jahren frei. (mel)

von Rollstuhlfahrern oder Kin-
derwagen befahren werden.
Die 360 Grad-Aussichtsterras-
se des Weges in die Baumkro-
nen bietet einen herrlichen
Blick über den Edersee. Der
Baumkronenweg ist von Mai
bis September täglich von 10

Eindrücke des Weges, dessen
höchste Stelle 30 Meter hoch
ist. Sowohl der 750 Meter lan-
ge Eichhörnchenpfad auf dem
Weg zum Baumkronenweg, als
auch die Anlage selbst ist bar-
rierefrei und kann mit einer
Steigung von sechs Prozent

Der Baumkronenweg in Hem-
furth-Edersee ist ein beliebtes
Ausflugsziel im Waldecker
Land. Unsere Edersee-Live-Re-
porter haben dem 250 Meter
langen „Tree-Top-Walk“mal ei-
nen Besuch abgestattet. Kurze
Videoclips und Bilder zeigen

Ein Spaziergang durch die Baumkronen

BADWILDUNGEN. Seit eini-
ger Zeit hat ein Hornissenvolk
den Blauen Stuhl „Streuobst“
an Kesslers Gässchen als Le-
bensraum auserkoren. Das Ob-
jekt „Streuobst“ ist Teil des
Rundwegs „Der Blaue Stuhl“,
der Gäste auf einem etwa 2.2
Kilometer langen Weg durch
die Altstadt und die angren-
zenden Talräume führt.

Derzeit kümmern sich Mit-
arbeiter vom Stadtbauamt
und Bauhof um die Sanierung
der vielen blauen Stühle. Der
Stuhl „Streuobst“ wird nun zu-
nächst nicht saniert. Denn
Hornissen sind in vielen Re-
gionen vom Aussterben be-
droht und nach Gesetz eine

besonders zu schützende Art.
Hornissen sind relativ friedli-
che Tiere, die bei Bedrohung
fliehen. Ein Hornissenstich ist
nicht gefährlicher als ein Stich
einer Biene oder Wespe.

Wenn das Hornissenvolk
spätestens Ende November/
Anfang Dezember den Lebens-
raum verlassen hat, erfolgt die
Sanierung des von Jörg Stö-
cker (Frebershausen) mit der
Motorsäge gefertigten Streu-
obst-Stuhles.

Bis dahin weist ein Schild
auf die kleinen Nutzer dieses
blauen Stuhls hin, die ihre
Nester nur einmal nutzen und
sich im Jahr darauf einen neu-
en Standort suchen. (nh/sch)

Hornissen nisten
im Blauen Stuhl
Objekt „Streuobst“ an Kesslers Gässchen

Teil des Rundwegs: der Blaue Stuhl „Streuobst“. In den Hohlräu-
men nisten zurzeit Hornissen. Foto: Schade

DEHRINGHAUSEN. Eine
Scheunenkirmes wird in Deh-
ringhausen gefeiert. Das drei-
tägige Programm startet, am
Samstag, 12. Juli, 20 Uhr, mit
der Tanz- und Unterhaltungs-
band „Da Capo“;

Sonntag, 13. Juli, 11 Uhr,
Frühschoppen, 11.30 Uhr,
Grilleröffnung, 15 Uhr, ge-
mütliches Beisammensein bei
Kaffee und Kuchen;

Montag, 14. Juli, 19.30 Uhr,
Freibier, anschließend Spaß
und Tanz mit einem Discjo-
ckey. (nh/ukl)

Drei Tage
Kirmes in
der Scheune

SACHSENHAUSEN. Eine 40-
jährige Motorradfahrerin aus
dem Kreis Gifhorn ist am
Dienstagnachmittag bei Sach-
senhausen schwer verletzt
worden. Wie die Polizei an der
Unfallstelle berichtete, wollte
eine Frau aus Vöhl von der
B 251 nach links nach Sach-
senhausen abbiegen. Dabei
übersah sie vermutlich die
entgegenkommende Kradfah-
rerin, die mit dem Auto zu-
sammenstieß.

Die Motorradfahrerin erlitt
bei dem Unfall so schwere Ver-
letzungen, dass sie mit dem
Rettungshubschrauber in ein
Kasseler Krankenhaus ge-
bracht wurde. Die Autofahre-
rin kam mit leichten Verlet-
zungen davon.

Während der Bergungs- und
Aufräumungsarbeiten war die
Bundesstraße in Höhe von
Sachsenhausen vollständig ge-
sperrt. (ber)

Zusammenstoß
beim
Abbiegen

Video und Fotos zu diesem
Thema gibt es auf
http://zu.hna.de/unfall106
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